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«^uvernlal - Verlautbarungen.
Z. 63y. (2) Nr . 9609.

s o n c u r s - Auösch re i bun g.
Zur Besetzung einer Humariitats , Pry,

fissors, Srrlle am Gymnasium zu Vlneovtze
Vln dein Gymnasium zu Vmcobczc, in der k. k
slavonischen Mlli iargranze, «st eme Humani-
täts-Proftz<orsstellc zu besetzen, mit welcher
ein Ichrcbgchalt von Sechshundert Gulden
»«rbunocn ist. Zur Abhaltung deS foneurses
»urdc der «chtzchnte J u l i l a u f e n d e n
J a h r e s bestimmt. — Da die d,eMl,ge kon.
k4llsPlUfl,ng ln Folge hohen Studienhofcom.
»uss>ons- Decretcs voin l I . d. M . , Z. " ' » /
Guch in Lalbach abZehalten werden foil, so wer-
den diejcn gen, w«lche sich dersclden h,ee unc<e«
,,ehen »rollen, aufgefordert, sich spätestens Z
Tage vor Adhllliung dee EoncurspvüNmg bei
der hiesigen k. k. Gpmnasialdlreetion zu melden,
»^d desselben ein ge^mipellee Gesuch um Vec<
l.<lhung der fraglichen ^cl)rkanzelzu überr«<chen,
M wllcbrm sich übcr Alter, Nellglon, Sl t l l ich,
tett, übcr dle mit gutem Erfolge zurucfgclegten
^umanl^lschen û n> Philosoph schen Sludlen,
^ann über 0«« ^ t t l d i uv de« srzlehungsfunde^
dtrUnlnersalgeschlchr^derosterreichlfchkoStH,.
ttngcschlchte, der classischen ?lteranu-, dcr arie-
«h.fchcn Phllolog.e, bcr Vcslhctck, cndl'ch s)och
über dle Kenntniß irgend einer flao.schm
Mundart legal auszuw«i<n, und übc,dieß noch
ginau anzugeben ist, 00 a^d m welchem Grade
d>'r Gesuchstellev mlt cmem dei dem Gymnosium
M Vinc<Fvcze angestellten Lchrindiulduum rer.
wandt oder verschwa'ge'l sep. — Lalbach am 5
M a i i83c).

F e r d i n a n d G r a f v . A i c h e l b u r q ,
^ ^ ^ ^ k.k. Gub.Secrciar.

z^^." < r l « u t h a r u n 9.
fe^em Pwb^e^ " ^ ' l l dor Montegnana, gewe-

' erdichteten

selbe ist für arme Studierende bestimmt. Das
Verltlhungsrecht gebührt dem Gubernium.
E^ haben sonach diejenigen Studierenden, wel«
che diesen Süfllmgsplatz zu erlangen wünschen,
ihre G,suche bis 10. I n n l d. I . bei diesem Gu-
^ernium eln^urelchen, und selbe mit dem Taus«
schein«, dem Dlnfcigkclts,, dem Pock?n » oder
Impfung lzeugiusse, darin mit den Slud:enzeug«
«lssen von de»'. beiden letzten Semestern zu bes
legen. - ^ 5t«,bach am 35. Apr,l ,3)c).

I oh . steo. Rlltcr o. Zl ialmwtrth,
k. k. Gub. Eecretar.

F. 674. <3) Nv. 9 0 0 ^
K u n b m « ch u u g

d«s k. k. llll)lischen Landes'Gubirniums 1«
Laibacd, betreffen» die Hannb Ioferh Mugerle
». E>elöhllm^sche Walstnstlftung^l ^«ibach.—
HannS Joseph Mugerle v. Crclshtlmd, gewcse-
n«r Schranken. Eolizllator in Krain, batte^l»
dem vormals zu l-all»ach beiiandenen Waisen«
hause ttiit einclu sapitalsdelvage von 2000 ^«
«ne S i f l u n g errichtet, zu deren Genusse <r,
»tlMHg tzsl.lfrbnlfeA lläo'. 14. October 1763,
«rme Wa,sen beid^rlel- G schlichtes unter i H
I « h l , n , von denen ĵ c>»ch denjinigen, die «l<
silnec Fam,lie p<lw«ndt sind, d,r Vorzug em-
geräumt wurde, berufen, und h,l)sichll!ch wel-
cher er dem jeweiligen Acltcsten aus der Familie
Mugelte v. C'dil^ycilnb, männlichen oder rrcib-
lichen Geschlechtes, das Präscntationsrecht etn-
geräumt hat. — I m Falle des Abstcrbens
derselben soll aber das Prasentalionsrecht auf ,
dlr v. Zorn'sche, dann auf dle v. Weinacht'sche,/
endlich auf dle Pregcl'schc Familie, und rvelM -
alle dlcfe Familien ausst<rbcn, an die vormals/ '
bestandene Stlftungscommlffion jn Kraln übev- ' ^
gehen. «" ^ei dem Umstand«, daß gegenwärtig,'
ln Laibach kem Waiftnhaue besteht, wird Va5
Etträgniß des dießfalligen Stiflungscapicals/ ,
das dermal an Interessen jährlich /,e' st. C. M.^ .
abwirf t , von nun an als ein Ha/dstlpendiu«^
zur Bethcilung zweier armer Waisen beha^^ '
dclt und vcNlkhtn werten. - » TVejmMn V g D
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Awünder und Pssegealtern, welche sich für »hre
' alternlosenMündel oder Pfiegllnge beiderlei Ge-

schlechtes um den Genuß en^es oder beider die-
ser Handstiptndien bewerben wol len, werden
t^mnach aufgefordert, ihre dießfälllgen Gesuche
ttiit demTaufschcme, drmVchuYpockenimpfungS-
«nd dem Dürf l igketts - Zeugnisse, dann lM
Falle der Genuß 5,es«r Handstipend<en aus dem
Nerwandischaftsrecht? angesprochen werden
wol l le , mit dem Siammdaume b«legt, lang-
^ens bis Ende J u l i d. I . an diele landetficlle
zu überreichen. — D a übrigens gegenwärllg
Nicht bekannt »st, Wem aub «linr der vsrge»
dachten Familien das Piascnlationörccht zusteht,
so weiden unter Emem diejenigen, welche dare
euf einen Anspruch zu haben glaudln, aufge«

^forder t , sich wegen Gelttlidmachung desftllxn
ffblnnen eben d-cses Zntruumes del dieser Lan>

tcsssclle zu melden, und ihren Anspruch get)ü<
l i g nachzuweisen, widrigens sowohl bei der ge-
a^nwanigen, als auch in Fallen einer künftigen
Vcrleihung auf sie seine Rücksicht genommen
lverdcn würde. — Von dem k. k. l l lyr. Lan-
dös, GlN'crnium zu Lai^ach den 23 .Apr i l i63c).

B e n e b l e t M a n s u e l v. F r ad «neck,
f. k. Gud«rn<al» Gecretar.

K t a d t - und Iznvrcchtllche Ver lau lbarungen.
Z . 676. ( I ) N r . Z/.56.

E d i c t .
V o n dem f. k. l lstadt- und sanbrechte in

K ra in wird h>em,t bekinnt gemacht: Daß d>e
zum Verlasse der AndvfHlia Graf gehörigen
Puhsachcn, Bänder, Ssidcnznigk, Balimwolle,
den , ! . , , 5 . und 1^ . M n l. I . in den ge>
lvöhnllcheti Aitilsstunden, un Hause N r . , 54
am alten Markte, hier öff.'iulich veisteigert wer-
den. -> ^albach am 7. M<n , 8 ) 9 .

Vermischte perlalUbarunIcn.
Z. 69L (2) Nr. !/i?6.

3 i c»t a t i 0 ! i , V e r l a ß -- R e a l i t a t.
V^m k. k. Bczirk-'gerichte Adelsderg wird hie.

mit det'^tlnt gemacht: Oö sey über lllis^chen ?es
Johann Modizka, Vormundes l̂ cr Larenz Kohl'«
schtll Kinder, in die Verstcigcrulig rer, rem Orb»
lafser Lcrctiz 5kol)I zu Adel^berg gehörigen, der
löbl. (5^mcralherrschlltt Ai)clsberg «ud l l rb. Nr.
H162 dienstbaren Ansicblungs « Hausrealität
sammt Grundstücken von 3 Joch »0,4 Klaftern ge.
williget, und zils Vcrnahine der Versteigerung
vder ten fruchtlos verftsicheneli crssen und zlveiccn
Tcrnnn der lU. M.n d. I . Voriniltaqs u>n 11,
Uhr, als dritter Termin , in dcr Bezirsrkanzlei mit
dem Be,sahe bestimmt worden, d^fj ĉ icse Neal!t>!ic
bei dieser Feilbiclhungstogsatzuns, auch unter dem
Gchätzungötvcnhe hlritangcgcbeti werden wü l te ,

wenn selbe nicht um die Schätzung pr. ^5o st. V.
M . oder diirildcr an Mann gebracht werden soNte.

Kaufluilige werten am bcstinmucn Tage in de?
Kanzlei zu erscheinen eingeladen, aNwo n<ich Bs«
lannlmachung der Beoingnisse oie Llcitaticn a>M.
halten werden wird. '"

K. K. Bezirrögcricht Adelvbeig am 20. April

Z . 667. (2) — ^ H 7 " 3?r.34g'
. G d i c t.
Von tem k. k. Bezirksgerichte zu Krainbnlg

Wlrd der undclannt wo befindlichen Maria Bclou»
ta , dcm AnereaS ut>d der Malgaiclha Grcgor'ttsch
uno ihren gleichfalls unbekannten (Zrbcn inittelst
gege»>wältigen Odicccs erinnert: (Zs habcwi^erdlsl
selben bei diesem Gerichte Joseph Grcgorz von Te«
netlsch, die Klage auf Berjöhlt- uno Elloscdcnrr»
klärung der, auf seiner im Dorfe Tenccisch gelc^e»
nen, »ul) Urd< 3ir. 100, Neclf. Nr. 18 vartominen»
een Freisaßhube in Folge Heirathövcrlrags cl^o.
2Z. Jänner 179.) haflenöeu Sahpo^en, als: ») für
die Maria Baicuka an zugebrachtem Heirathsgute
zac»o ft.; d̂ j für dcn Ani^re^ä Gregorz dcr lebens-
längliche Fruchtgcnuh des Ackerö sa Vcrtam ; <:) für
dleMargalct!>Glegorltsch Uc)u ft. sainmtFahrnissen,
eillgcbracht, «vorüberzur Verhaüdlunz dieser Rcch;2-
sache die Tagsatzung auf den Z>. Ju l i l- I . uu» 9
Uhr Vorlniltags vor dicscm Gerichte angcord»»et
worden ist. Da der Aufenthalt dcr Beklagten uni»
i^ er allfaNigen Grben diesem Gerichte unbekannt
ist, uno lrcil dieselben vielleicht aus den t. k. Erb»
landen abwcscno sind, so hat man zu dcrcn Ver»
lheidigung uno aus ihre Gefahr und Unkosten dcn
Hcrrn ^luguiUn Queiscr vo» Kraindurg ats 6urö-
tor desicllt, 'nit »velchein die angebrachte Rcä,tZ-
slagc nach der bestehenden Gerichtsordnung ausge«
fuhrt und entschieden werden wird.

Die Bcl'lagien werden dessen zu dem Gnde el^
innert, d^init sie allenfalls zu rechter Zeit salbst er«
scheinen, oder inzwischen dem bestimmien Vertreter
N^chlsoehelfc an die Hand zu geben, oder auch st^
selbst einen andern Tachwalter zu bestellen und
dieftm Gerichte tiamhaft zu machen, und überhaupt
i:n rechtlichen uno ordnungsmäßigen Wege elnz^-'
schreiten wissen möge», insbesondere, da sie sich t>ie
aus ihrer Verabsaumung entstehenden Folgen selbst
beizumcssen haben werden.

K. K. Bezirksgericht Krainburg am 3. Ap " l

Z. 6äo. (2) Nr. i l5?^
E d i c t .

AlieIcnc, wclchc ans dcn Nachlaß des zu NcU-
slaill a,n 16. Jänner iciZI sd ill^-bliltl, vcrstorbe^
nen hiesigen Steucreilüithmers Herrn Ant?» Tre^
aus was immer für ewem RechlsgrundeAnsprüä)?
zu stellen vermeinen, oder zu solchem etwas schul'
ten , haben zu der vor diesem Bezirksgericht? aUt
dcn 29. Ma i d. I . Bormiltags 9 Uhr'anyeordl't'
ten Llquidananötagsahung so gew»ß hieramtszu r '̂
scheinen, als ste, sich li)ldrigenö dic Zclgendcs§.bl4
d. G. B. seil-st bcijumcfscn h.ib'n . ,

Dcz'ttsgeMt Hiup<llöhof z>< Ncustiiktl am Zo.
April i ä3c j . ' - ^ ' ' - ^ - ^ ^ i ! ^ ^
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3. c«H. (5)

gal ̂ aoc^^^Do^^ä " " " " «"behende Me-

3 »^»». .̂„f s M / l ^ ^ V f t ^ t i g e n ' ^—

^ "or. und Zuname l Wohnort ^ l Pfa r̂ ^ ^ Anmerkung

ö^ohäim ^chwegel i)ctt^ e» ^cctco .8.« >! «

7 M.cdocl Bausch ^ Gcrocnschl.g , ^ , „ , .6,c! ^ t
6 '^lichacl A,»0l Iermusdorf .5 Tschernemdel .8.9 detlo
.gzIoseph Pasche Mozilla 7 PüNand " 1^.9 delio

t,,o^ohaml^Mctcsch Ilarinl) ^ Wcinih ,8,9 dftto
,,»>!Georg ^chutcc Oberbcrg ^ PöNand >Ü.a delta
^^Pc lc r Mo!z Oderbcrg 5 ^detlo .«,9 delts
»»s^corg Slaudachee Odcrch 25 Wcimtz .8.9 dett«,
^k^s^7^Pc» . ian Poolog 6 Tscher.cmdel .8.9 dclto

^ F " " > Porsche M.tteradenze 6 dctto 16.9! d ̂

ÄM^I^är^ ^? ' ' ^ Z d"<° '".^ kett

'33,,^.,,. A U ' » »!!.> «?! . !-

5 i Peter Hca.leacher Oberch 2^ Wc nift. ^ 1 « ! ^ " to

35 M'chcl Gcrsetnsch Ob^a.enze ^ P^d 8̂  ! " '
24 Io.cPb Medvci, Oberadcnze ! 7 ocl 6 8̂  ' > " '

Zs; M.chael Kurre d,tt? s ! ' " ^ 3 dettv

2L!Pcler S p i e g e l Sä^öu enlaa « ^ ^ ° ^ ^ detto
3 , Peter Kl.bulschar V e ^ 2. ^f/"' l l !3'«! ' " t o
^ J o h a n n Fink ^ ' / ^ ^ ^cder.emdel 8'« dcll°

4 , G^rg Spulte dctto 1^ ^ t o ' 8 ^ ^

^ Pa Z ^ " ' ^ ^ Vornschloß 2, delta »8'8 d l«

51 I ° h . , n B?b^'ttfch Drcigatusch 2« Wcmitz '8^7! delta
52 Pctcr W u ä ' ^ . s ^ Gr<lsch 5 ^ Tscderncmbel l ^ .7 ! ^ ^ ^
55^ Petcr Slcpbl Hirschdorf b , Pölland »8.7 ' deito
54 Mathias '^aman ^bcrch 1 Wcimß ^ , 7 detto

^ " Poolog 7 Tschernembel 'ä»7 zelt, ,
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biemit aufgefordert, sich binnen zwei Monaten
» cjalo dieser Vorrufung — so gewiß hicramts
zu stellen, als sic sonst nach ten bestehen dcn,Ge-
setzsn als Rekrutirungsftüchllinge behandelt rocrden.

Bezirksobrigkeit Pöllano am 24. Apri l l lNg.

H . 6 W . (2) N r . l g .
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Pölland wird besannt
gegeben: Sä sey über Ansuchen des Mart in Slcrk
ven Paka, wcgcn 21 ft. c. 5. c. in die executive
ßcilbielhung nachstehender, dcin Andreas Kotze
v ,n Ultenmartt gehöriger Fahrnisse, als: 10 Schafe,
l Ochsen, 2 Gaise, ^ Botlung unö 5) y t r . Heu g<'
williget, und zu deren Bornahme die erste Tag-
satzung auf den ^7. M ,u , die zweite auf den 57.
J u n i und die drille auf ten 43. Ju l i l I . jedes»
»nal Vormittags um 9 Uhr nach Altenmarkt be«
siimmt worden. — Hiezu werden Kouäustige mit
H<m Beisätze vorgeladen, ratz diese Fährnisse bei
5er ersten und zweien Tagsatzung nur uin oder
v^cr den Schähungswcrth, beider dritten aber auch
u^ter demselben hintangegeben werden, und dah
5er Meistboth sogleich bar erlegt werden müsse.

Bezirksgericht Pollanl» am 2Ü. Februar iü5g.

Z . 677. (2) ^ ^ Nr . 577.
Bon dem Bezirksgerichte der Stsatsherrschafl

Sittich wiro den unbekannt wo befindlichen Gcorg
Siurischcn Pupillen und ihren allfälligcn, ebenfalls
unbekannt.-» Orbcn mittelst gegellwarligen iZdicls
erinnert: (Zö habe wider sie bei diesem GcrZchleI?.
hann S i u l von Vcrch die Klage au>f Verjährt, und
Arloschenertlarung der laut Schuldbriefes <ill. tt.
Jänner, ilNadulirl 25. Februar l6>»L», auf seiner in
Sublazbc liegcndcn, der Herrfchaft Slaticneg 5>ili
I iectf. N r . 9» zinsbaren Hübe intzbulnlcn Force»
»ung eingebracht, uno um richterliche Hilfe,gebe»
<cn, »vofüber tie Tagsatzung zur Verhandlung der
Nothdurslen auf den 24. September l. I . V o m m .
tüg Uni 9 Uhr anbeiaumt «rorden ,st.

Da ter Uufcnlhaltvort dee Gctlagten diesem
Gerichte unbekannt ist, und weil sie vieNeicht au»
den t k. Erbenden abwesend sind; so Hal man zu
ihrer Vertheidigung, uno auf ihl? Gcf^hr und Ko«
ßen den Herrn Ulidreaö Pachcr, N»aUtäte«bestl)cr
in Su l i ch , al^ (Zuralor destcNt, mit welchem tie
angebrachte Rechtssache nach cer begehenden Ge«
«ichtöardnung ausgeführt und entschieden werden
«i ro .

Die GetlaHten werden deFen zu dem Snde el .
iti nerc, damit ßc allenfalls zu rechter Zeit selbst er«
scheinen, oder inzw'schen dem bestimmten Vcrtre»
tcr ihre Re<l)tsbchclfe an tie Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen,
»lnd diesem Aerichte namhaft zu machen, und über--
Haupt im recht-l̂ chen ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wisse», mögen, insbesondere,, ca sie sich
dlc auä ihrer Bcrabfäulnung entsteheuten Folgen
fcl,bst bcizumesscn hal-en wcroen.

Bez<»kögclichl StaalöherrschaftSittich Len 22.

2 . 632. (2) N?. , . 2 2 .
<3 d i c «.

Von dem Bezirksgerichte des HcrzogthumK
Gotlschcc als mittelst h. Arpellations'Decrelcs volll
, . März ,8Zg, Z. 3 i i 5 , delegirter Abhandlungsin«
stanz, haben alle Icne, welche an die Verlassenschaft
des den 22.December,U56 zuRcifnitz verstorbenen-
Joseph Hossmann, pensioninen Gefällenrcvisors^ -
entweder als Grben oocr als Gläubiger, und über«,
Haupt aus waö iminer für einem Rcchlögrunde ei«,
nen Anspruch zu machen gedenken, zur AlimelounA
desselben am , , . Jun i l. I . Vormittags ,0 Uhr
perscülich oder durch einen Bevollmächtigten so ge»
wiß zu erscheinen, als ihnsn sonst an die Verlassen.
schaft,^wcnn sie durch die Bezahlung de, angcmel^
dctcn Forderungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch, als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt,
zustehen, und tic Abhandlung unt> (Zmanlivortun«
dieser Vellässenschafc an denjenigen, welcher sicy
hiezu rechtlich ausgewiesen haben w i r d , ohne we>.
«crö trfolgcn wülde. - ^

Bczillsgcricht Gotlschee am 5. M a i ,859.

Z . 670. (3) N r . ll5g»>
tz d i c t.

Bom Bejnlsgerichte der Herrschaft F reu re»^
tha! w>ro hicrinit delannt gemacht: Oä dabe üdee.
Ansuchen t«K Herrn Dl-. Johann Albert Paschal^/
(6u^lHrl der mlnderjährigcn Gearg Kollnig'schen>
Grbcn, einve/stänclich nnc den übrigen Orbsinter,
cssentt», wider Lucas Dob'avolz von Podgoro, we-'
gen aut dcm Urtheile cllit,. <c). Ju l i 1^7 , Z. l53«-
in den Üieorg Koltnig'schcn Verlaß schuldiger 2 ^ !^ - '
san-.nu seil 26.Jänner »i^3 rückständige» und f o l ^
laufc»iden5>^ Zinsen, Nechts. u«d <3vecutio,^r»»
sten, dann wegen aus, dem gerichtlichen Vergleiche
cllll». ,9. I n l i ' M 7 schuldiger »7«̂  ft. 36 tr. untz-
Zinsen 0.». c., in die executive Fellbielhulig der t)e>^
gedachten Schuldner gcharigcu , zu Podgoro Ha i l i -
N r . ^z liegenden, und der Herrschaft Fleudent^t,
tul) Url,. Nr . ö^ dienstbaren, auf »o^o ft. »5 ks.
geschätzten ^ Hübe nebst An- und Zugehsr, d»n»
der in i«Oi rcut ion gebogenen, und auf ^? )̂ st. »nkr.
btwerlhelen Fährnisse, a ls: 2 Paa? Ochsen, sechK
Schweine, V undeschlagcne Wagen, bei 5o Rentner
Heu, 2<i 6<ntn,r Stroh u. s. r». g will iget, zur
VornahnK derselben aber die drei Föilbiechutigb» ,
lagsatzuilgtn auf den ,3 J u n i , »5. Ju l l unl> 1 ^
August l. I . , jedesmal Frütz^ von 9 bis 12 Uhr iö
Loc» Potgoro mit dem Beisätze angeordnet, daß'
diese Hubrealit it und die Fahrnisse ber der erstell"
und zweiten Licitation nur um ocer nbcr den Tcbä«
zungäwllch, bei der dritten aber auch unlcr cemscl*
den, und zwar tie Fährnisse nur gegen gleich takt
Bezahlung hintangegeden werden.

Dessen werten die AaufluiUgen mit dcmDel^
sahe in die Kenntniß gesetzt, daß ca4 Schätzung^
protoccll. der Grundbuchöextract und die Licilatimis^
bidlnginssc, vermög denen iecer Licitanl. tas H!"̂ »
Vadium ocs Schatzungswerthes mit l>»9 ft "^^"
läuft.) zu »rlegcn hat,, hlcrnnt «ingeschcn wer^ett
tcunen. ^«^.

B»WttAli.cht Frcutenchal aw 22. Apvll WV^^


